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(1) An das Aufnahmeverfahren schließt sich zur Vorbereitung der Vollzugsplanung die
Behandlungsuntersuchung an. Die Diagnostik dient der Feststellung der Umstände, deren Kenntnis für
eine planvolle und wirksame Behandlung und Förderung der Gefangenen im Vollzug und für die
Eingliederung nach der Entlassung notwendig ist. Die Diagnostik erstreckt sich insbesondere auf die
Persönlichkeit und die Lebensverhältnisse der Gefangenen, die Ursachen und Umstände der zu der
Inhaftierung führenden Straftaten, die Lebenssituation bei der Entlassung und die Eignung für die
Unterbringung in einer sozialtherapeutischen Einrichtung. Die Fähigkeiten und Interessen der
Gefangenen sowie weitere Umstände, deren Stärkung zu einer Lebensführung ohne Straftaten beitragen
kann, sollen ermittelt werden. Erkenntnisse aus dem Vollzug vorangegangener Freiheitsentziehungen
sowie Erkenntnisse des ambulanten Sozialen Dienstes der Justiz sind nach Möglichkeit einzubeziehen.

(2) Art und Umfang der Behandlungsuntersuchung richten sich nach der voraussichtlichen Dauer der
Freiheitsentziehung. Bei einer Vollzugsdauer von unter einem Jahr kann die Behandlungsuntersuchung
auf die Umstände beschränkt werden, deren Kenntnis für angemessene Maßnahmen in der
verbleibenden Haftzeit und für die Entlassungs- und Eingliederungsphase erforderlich sind
(Kurzdiagnostik).

(3) Der Förderbedarf der Gefangenen soll sobald wie möglich nach ihrer Aufnahme festgestellt werden.
Soweit erforderlich, sind die Fachdienste frühzeitig zu beteiligen.

(4) Die Behandlungsuntersuchung erstreckt sich auch auf die Umstände, deren Kenntnis für die
Feststellung notwendig ist, ob die Behandlung während des Vollzuges oder die Eingliederung nach der
Entlassung durch Angebote, die nur in anderen, auch für den Vollzug der Freiheitsstrafe zuständigen
Anstalten vorgehalten werden, besser gefördert werden kann.
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